
Wes Brot ich ess, des Lied
ich sing
Daniel Bröckerhoff (via Hal): „Wie geht das, dass führende
Journalisten  Mitglieder  in  pro-amerikanischen  Think  Tanks,
Vereinen, Interessensgruppen sind? Wie geht das, dass sie so
sämtliche journalistischen Regeln über Bord schmeissen, alle
es wissen, aber das kein Problem zu sein scheint?“

Dazu noch ein Zitat von Uwe Krüger au seinem Interview mit
Telepolis:  „Ja,  mit  dieser  These  von  der  ‚kognitiven
Vereinnahmung‘  von  Journalisten  durch  Eliten  habe  ich  die
Arbeit  auch  begonnen.  Und  als  ich  die  Artikel  der  vier
untersuchte, stellte ich tatsächlich fest: Die Journalisten
lagen  ganz  auf  Linie  mit  den  Eliten  und  benutzten  sogar
klassische Propagandatechniken.“

Journalisten  waren  mit  wenigen  Ausnahmen  schon  immer  das
Sprachrohr der so genannten Eliten herrschenden Klasse. Wes
Brot ich ess, des Lied ich sing.
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http://www.heise.de/newsticker/meldung/Was-war-Was-wird-2182000.html
http://www.heise.de/tp/artikel/38/38515/1.html?from-classic=1
http://de.wikipedia.org/wiki/Die_Rote_Fahne

